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Standortgemeinde ist stolz auf neue ARA 
r 

V 

Donath Oehri, 
Vorsteher Gamprin-Bendern 

«Mit der feierlichen Eröffnung der er
neuerten ARA in Bendern kann wohl 
das grösste und bedeutendste Gemein

schaftswerk der Bestimmung überge
ben werden, das die elf Liechtensteiner 
Gemeinden je miteinander an einem 
Ort realisiert haben; das Grösste, was 
die finanzielle Dimension anbelangt, 
das Grösste aber auch,, was das Werk 
für unsere Natur und Umwelt darstellt. 

Wir Gampririer und Benderer sind 
stolz, mit der neuen ARA ein weit über 
die Landesgrenzen hinaus beachtetes 
Vorzeigeunternehmen und die Umwelt
institution Liechtensteins in unserer Ge
meinde zu beheimaten. Unsere Ge
meinde leistet damit im Dienste aller 
Gemeinden einen grossen solidarischen 
Beitrag. Im Sinne unserer Bevölkerung 
werden wir als Standortgemeinde stets 
darauf achten, dass mit dem bestmög
lichen Ausbaustandard allenfalls noch 
bestehende Emissionen auf dem tiefs-, 
ten Niveau gehalten, bzw. beseitigt 
werden. 

Für die Zukunft wünsche ich dem 

AZV und den ARA-Verantwortlichen 
weiterhin viel Erfolg und wünsche uns 

allen am Ende des Reinigungsprozesses 
immer sauberes Wasser.» 

Der Abwassef7vye<*verband|(AZV) 
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• Ort Eirigang der ARA öenqwrv 

«Herzlich ödteiri' < 
Herbert Beck, AZV-PrfckJent 

Lic oec Karlheinz Ospeit, 
Bürgermeister Vaduz 
«Für Vaduz stellt der Anschluss an den 
Abwasserzweckverband die eindeutig 
beste Lösung aus ökologischer und aus 
ökonomischer Sicht dar. Dies haben 
auch die Vaduzer Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger erkannt, welche am 
28730. Juni 1996 mit 84 Prozent dem 
Anschluss zustimmten. Nachdem nun 
alle notwendigen Bauwerke erstellt 
wurden, können wir mit berechtigtem 
Stolz auf ein leistungsfähiges Gemein
schaftswerk blicken, das unsere Abwäs
ser in den nächsten 20 bis 25 Jahren 
optimal reinigt.» 

Anton Eberie, 
Vorsteher Balzers 
«Mit Stichtag 1.1.2000 ist die Gemein
de Balzers als vollwertiges Mitglied in 
den AZV aufgenommen worden. Unse
re ARA in Balzers war völlig veraltet und 
hätte mit grossem finanziellen Aufwand 
aufgerüstet werden müssen. Der Ent
scheid zu Gunsten des Zusammen
schlusses muss aus dieser Optik heute 
als richtig und zukunftweisend erachtet 
werden. Die Entsorgung der Abwässer 
stellt uns ständig vor neue Herausforde
rungen. Diese können wir gemeinsam 
mit Sicherheit besser lösen. Grössere 
Anlagen erreichen zudem einen besse
ren Reinigungsgrad als kleine.» 

Gaston Jehle, 
Vorsteher Planken 
«Irl der heutigen Zeit ist es sehr.wichtig, 
dass die Gemeinden und das Land 
Liechtenstein bei gemeindeübergreifen
den Bauten mit landesweiter Bedeu
tung zusammenspannen. Die ARA ist 
ein Paradebeispiel für diese enge und 
gute Zusammenarbeit. Liechtenstein 
verfügt nun über eine hoch moderne 
und den neuesten Anforderungen an-
gepasste Abwasserreinigungsanlage. 
Die Gemeinde Planken möchte sich bei 
allen, die bei der Erstellung der neuen 
Anlage mitgewirkt haben, recht herz
lich bedanken.» 

Daniel Hilti, 
Vorsteher Schaan 
«Die Gemeinde Schaan als Gründungs
mitglied des Abwasserzweckverbandes 
freut sich ganz besonders über die Be
triebserweiterung. Diese ist ein Zeichen 
dafür, dass die Bemühungen der Ge
meinden für eine umweltgerechte Ab-
wasseraufbereitung Früchte getragen 
haben. Wir sind stolz darauf, dass alle 
Gemeinden des Fürstentums Liechten
stein an einem Strick ziehen, um mit ei
ner hochmodernen Anlage uns und vor 
allem auch unseren Kindern und Enkeln 
eine intakte Umwelt zu gewährleisten. 
Wir wünschen dem Abwasserzweckver
band viel Erfolg bei seiner Arbeit!» 

Xaver Hoch, 
Vorsteher Triesen 
«Bereits in der Vergangenheit haben Va
duz, Triesen und Triesenberg in der Ab
wasserentsorgung erfolgreich koope
riert. Der Zusammenschluss aller Ge
meinden zu einem einzigen Zweckver
band ist für uns eine sinnvolle Weiter
entwicklung und die einzig richtige Lö
sung für unser Land und für die Umwelt. 
Die elf Gemeinden betreiben eine hoch
moderne Anlage, in welcher das gesam
te Abwasser des Landes effizient gerei
nigt und mit gutem Gewissen wiederum 
in den Wasserkreislauf zurückgegeben 
werden kann. Der AZV garantiert, dass 
dies auch in Zukunft so bleiben wird.» 

Hubert Sele, 
Vorsteher THesenberg 
«Wasserversorgung und Abwasserent
sorgung sind wohl die wichtigsten In
frastrukturanlagen einer Gemeinde. So 
bedeutend diese Einrichtungen sind, so 
selbstverständlich sind sie aber auch ge
worden. Der Bevölkerung ist kaum be-
wusst, was alles dahinter steckt - tech
nische Einrichtungen, Leitungsnetze, 
Regenkldrbecken etc. und nicht zuletzt 
die ARA in Bendern. Die ARA ist ein 
grossärtiges, modernes Gemeinschafts
vwerk alter Gemeinden, das den Anfor
derungen entspricht und den Bedarf 
auf Jahre Hinaus decken wird.» 

Gregor Ott  
Vorsteher Eschen 
«Das Modell der regionalen Zusammen
arbeit bewährt sich bei der Wasserver
sorgung Liechtensteiner Unterland 
(WLU) schon seit über vier Jahrzehnte, 
So bin ich überzeugt, dass wir mit dem 
Anschluss aller 11 Gemeinden beim Ab
wasserzweckverband in der Abwasser
reinigung gleichwohl eine erfolgreiche 
Zukunft gestalten können. Einerseits 
wird durch diese gemeindeübergreifen
de Zusammenarbeit Geld gespart und 
andererseits können wir unseren Le
bensraum mit dem wichtigsten Gut des 
(Wassers) gemeinsam effizienter bear
beiten und in den Mittelpunkt stellen.» 

Freddy Kaiser, 
Vorsteher Mauren 
«Die erweiterte Abwasserreinigungsan
lage in Bendern weist weit über die 
Grenzen hinaus Modellcharakter auf. 
Mit dem Verbund aller 11 Gemeinden 
kann die Abwasserreinigung und die 
Klärschlammbehandlung in unserem 
Land nun zentral abgewickelt werden. 
Diese Lösung ist zweifellos zukunfts
orientiert sowie aus ökonomischer und 
ökologischer Sicht sehr sinnvoll. 
Schliesslich kommt dies der gesamten 
Einwohnerschaft zu Gute, denn qualita
tiv einwandfreies Wasser ist für die in
takte Umwelt - Mensch, Tier und Pflan
zen - unverzichtbar.» 

Jakob Büchel, 
Vorsteher Ruggell 
«Die sehr positiven Erfahrungen mit der 
WLU in den 60er-Jahren waren wahr
scheinlich massgeblich am sehr guten 
Abstimmungsergebnis (89 %!) im Jahre 
1971 für den Neubau einer Abwasser
reinigungsanlage für das Unterland und 
Schaan mitverantwortlich. Für die Ge
meinde Ruggell war in der Abstim
mungsunterlage noch der Bau einer se
paraten ARA vorgesehen. Erst später 
entschied man sich, das Abwasser der 
Gemeinde Ruggell nach Bendern zu 
pumpen. Der Zweckverband, der nun 
alle Gemeinden des Landes umfasst, er
füllt seine Aufgabe bravourös.» 

Norman Wohlwend, 
Vorsteher Schellenberg 
«Dank der Weitsicht der Liechtensteiner 
Gemeinden, Regierung und Behörden
vertretern, besitzen wir heute eine der 
modernsten Abwasserreinigungsanla
gen. Damit leistet Liechtenstein einen 
vorbildlichen Beitrag zum Schutz und 
Erhalt unserer Umwelt. Man muss sich 
immer wieder vor Augen führen, dass 
unser gereinigtes Abwasser über den 
Rhein in den Bodensee gelangt, wel
cher für viele tausend Menschen und 
Tiere als Trinkwasserreservoir dient und 
damit ihre Lebensgrundlage darstellt.» 
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